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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 14.04.2024 im Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga A gegen den SV Hallgarten.  
 
1. Mannschaft: SV Hallgarten – SVJ   2:1 (2:1)  

 

Und wieder ließ der SVJ beim Tabellensechsten ganz wichtige 
Punkte liegen und konnte somit im Kampf um dem Aufstieg 
nicht von der gleichzeitigen Niederlage des SSV Hattenheim 
beim SV Seitzenhahn profitieren. Nachdem neben Sven Men-
gel auch noch N. Studer verletzungsbedingt ausgefallen war, 
konnte man schon erahnen, wie schwer es an diesem Tage für 
die Hansenbergelf werden könnte. Das sich der SVJ aber in der 
ersten Spielhälfte bis zum Anschlusstor nicht eine einzige Tor-
chance erarbeiten konnte, war dann aber doch mehr als 
enttäuschend. Der Gastgeber stand hinten sehr kompakt, 
machte immer wieder die Räume eng, während Johannisberg 
es immer wieder durch die Mitte versuchte, meistens endeten 
aber alle Versuche schon vor dem 16-Meter-Raum. Dazu kam 
noch eine extreme Anfälligkeit für Konter, die der über die ge-
samte Spieldauer wesentlich agiler wirkende Gastgeber auch 
konsequent zu zwei Toren verwerten konnte. Nach einem Foul 
an Franz gab es einen direkten Freistoß, den Jan Siegler, noch 
abgefälscht von einem Hallgartener Abwehrspieler, quasi mit 
dem Pausenpfiff zum Anschlusstor verwerten konnte. Nach 
Wiederbeginn kam dann der SV Johannisberg besser ins Spiel 
und fast schien es, als sollte man das Ruder noch herumreißen 
können. Ein weiterer Freistoß von Siegler landete am Pfosten, 
eine Direktabnahme von Mieles strich knapp über das Tor. Tim 
Goretzko scheiterte, ebenso wie zweimal der eingewechselte 
Max Waldmann am glänzenden reagieren Henri Solter. Mehr 
gelang dem Gast aber nicht mehr, zwischenzeitlich hatte man 
einige Male sogar Glück, als der SV Hallgarten ebenfalls viel-
versprechende Möglichkeiten vergab. So blieb es am Ende bei 
einer verdienten Niederlage, die den Ambitionen des SVJ einen 
herben Dämpfer verpasste.  
 
Es spielten: Lu. Schäffer – Riedl, Reutershahn, Lüttich, Wahl – 

Siegler, N.Studer, Fritz, T.Goretzko, Stutzer - Franz.  

Wechselspieler:  Waldmann, N.Kiegele, Bobeck.  

 

Tore SVJ: 1:0 Morgenroth (20), 2:0 Jandl (27.), 2:1 Siegler (45.).  
Vorlagen: direkter Freistoß Siegler, der ins Tor abgefälscht 
wurde.  
Gelbe Karten SVJ: Stutzer. 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige 
Schiedsrichter: Liebscher, Frank (Trebur) SV Nauheim.  

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Zweite) 1919 am 07.04.2024 im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga B gegen die SG Schlangenbad II.  
 
2. Mannschaft:  SVJ II - SG Schlangenbad II 4:2 (2:1)  

 
Trotz einiger Durchhänger während der Partie reichte es am 
Ende für unsere Zweite doch für den angestrebten Dreier. Die 
Anfangsphase wurde vom Gastgeber bereits klar dominiert, 
was sich auch in einer ersten Chance von Daniel Kufs, der per 
Kopf den Pfosten traf, wiederspiegelte. So war der Führungs-
treffer von Tobi Studer nach einer platziert getretenen Ecke 
von Siegler folgerichtig. Nach diesem Treffer hatte dann der 
Gast aus Schlangenbad seine erste Chance, die aber im letzten 
Moment noch abgeblockt werden konnte. Bereits in dieser 
Szene zeigte sich bereits, das die SVJ-Abwehr am heutigen Ta-
ge nicht immer im Bilde war. Daran änderte auch das 2:0 von 
Calbaza, der mustergültig von Tobi Studer bedient wurde, 
nichts. Thomas Volz hatte kurz darauf die Riesenchance, be-
reits frühzeitig alles klar zu machen. Ein Gästeakteur sprang 
ihm im letzten Moment voll in die Beine, was für Volz letztlich 
einen Mittelfußbruch zur Folge hatte. An dieser Stellung gute 
Besserung. Warum der Schiedsrichter in dieser Szene aber 
nicht auf Foulelfmeter entschied, wird wohl für immer sein Ge-
heimnis bleiben. Kurz vor der Pause zeigte sich dann wieder 
die Defensivschwäche der Gastgeber, die prompt im Anschlus-
streffer mündete. Zum Glück für die Hansenbergelf erwies sich 
aber auch die Abwehr der SG Schlangenbad alles andere als si-
cher. Der eingewechselte Marlon Tietze luchste einem gegneri-
schen Abwehrspieler geschickt den Ball ab und schickte Tobi 
Studer auf die Reise, der gekonnt auf 3:1 stellte. Aber auch das 
war noch nicht die Entscheidung, denn auch der Gast konnte 
immer wieder besonders über die linke Abwehrseite gefährli-
che Situationen heraufbeschwören. Eine davon führte zu ei-
nem berechtigten Handelfmeter und es stand nur noch 3:2. Ei-
ne weitere gute Chance ließ dann der Gast glücklicherweise 
ungenutzt. Eine Minute vor Schluss zog dann Tobi Studer bei 
einem Konterangriff auf und davon und konnte vom gegneri-
schen Torhüter nur durch ein Foulspiel im Strafraum gebremst 
werden. Den fälligen Foulelfmeter verwandelte Jan Siegler si-
cher zum 4:2-Endstand. Auch hier blieb eine persönliche Strafe 
für den Keeper der SG Schlangenbad erstaunlicherweise aus.  
 
Es spielten: S. Kufs, Umstätter, L. Goretzko, Neumann, D. Kufs, Le. 
Schäffer, Heidemann, Volz, T.Studer, Siegler Calbaza.  
Wechselspieler:  Tietze, Hübinger, Stassos.  
 
Tore:  1:0 Tobi Studer (12.), 2:0 Calbaza (19.), 2:1 Odrojin (41.), 3:1 
Tobi Studer (53.), 3:2 Odrojin (HE, 83.) , 4:2 Siegler 
(89.,Foulelfmeter).  
Vorlagen SVJ:  1:0 Eckball Siegler, 2:0 Tobi Studer, 3:1 M. Tietze, 4:2 
Foul an Tobi Studer.  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige. 
Besondere Vorkommnisse:  Fehlanzeige. 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Torschützenliste 
Franz              41 
T. Goretzko           21 
Waldmann           8 
Gretz, Mieles, Mengel      je 3 
Mengel, D. Kufs, Reutershahn +  je 2 

Tor-Vorlagen  
T. Goretzko           22 
Franz              17 
Waldmann           10 
Mieles             8 
N. Studer            6 

„Erste Mannschaft“   Nach 24 absolviertem Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Lu Schäffer 94%  

2. Sven Mengel 88% 
3. Niklas „Süle“ Lüttich 76% 

Torschützenliste 
T. Studer            16 
Wahl              9 
Calbaza             6 
Siegler, Gretz, Renker       je 5 
Wagener            4 

Tor-Vorlagen  
T. Studer            17 
Wahl              13 
Calbaza             7 
Renker             5 
Umstätter            4 

„Zweite Mannschaft“   Nach 26 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Lars Goretzko 83%  

2. Joshua Spreitzer 72% 
3. Johannes Renker 55% 

Torschützenliste 
Scholz              10 
Kizele              4 
Volz               3 
Koppen, Herborn , Calbaza, Kizele, 
Spreitzer            je 2 

Tor-Vorlagen  
Volz               7 
Scholz              5 
Spreitzer            4 
Renker, Salomo          Je 2 
Söling, B. Weiler, R. Weiler, ….   Je 1 

„Dritte Mannschaft“   Nach 19 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Lorenzo Italiano & Denis Söhn 77%   

2. Thomas Volz 61% 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau-Taunus nach dem 24. Spieltag der Saison 2023/2024  
 
Nach 24 Spielen 100 erzielte Tore, mit Benne Franz (40 Treffer) den Top-Scorer der Liga – zum Aufstieg in die 
Kreisoberliga scheint es aber wie bereits in der Vorsaison einfach nicht zu reichen. Das liegt weniger an den 
direkten Duellen mit den absoluten Spitzenteams, sondern vor allen Dingen an den Patzern gegen vermeint-
lich leichtere Gegnern in der Tabelle. So geschehen bei der Reserve des TSV Bleidenstadt als auch am letzten 
Wochenende zugegebenermaßen ersatzgeschwächt in Hallgarten. Zwar verlor auch der direkte Konkurrent 
SSV Hattenheim beim SV Seitzenhahn mit 0:2, der SVJ konnte aber die Gunst der Stunde erneut nicht nutzen. 
Unabhängig davon, ob zumindest der Relegationsplatz nach oben noch erreichbar ist, muss der SVJ dringend 
wieder Stabilität in seine Auftritte bringen. Denn die restlichen Gegner der Rückrunde sind alles andere als 
Leichtgewichte. Bereits am Sonntag bekommt man es mit der Reserve der SG Walluf zu tun, die mittlerweile 
nach einigen Negativresultaten aus dem Rennen um den Aufstieg sind. In der Vorrunde unterlag man dort 1:2 
und hat somit noch einiges gutzumachen. Um nach wie vor weiterhin eine kleine Chance auf den Relegations-
platz zu haben, ist ein Sieg absolute Pflicht, eine deutliche Leistungssteigerung gegenüber dem Auftritt in 
Hallgarten inklusive. Unsere Zweite hat nach dem Kantensieg in Hohenstein (11:0) den Tabellendritten TV Id-
stein zu Gast, dem im Duell mit der SG Hünstetten um den Relegationsplatz zur A-Liga in den letzten Begeg-
nungen etwas die Luft auszugehen scheint. Vielleicht eine Chance für unsere Elf, im Heimspiel etwas Zählba-
res mitnehmen zu können. Unsere Dritte schwebt nach der völlig unnötigen 2:3 Niederlage bei der SG Hall-
garten /Oestrich nach wie vor in akuter Abstiegsgefahr. Nun fährt man zur Reserve des TUS Beuerbach, dem 
aktuellen Tabellenfünften. Hier geht man als krasser Außenseiter in die Begegnung und muss hoffen, dass die 
Mannschaften dahinter nicht erneut punkten. Wir wünschen unseren Teams für die kommenden Begegnun-
gen viel Glück und Erfolg! 

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Dritte) 1919 am 14.04.2024 im Meisterschaftsspiel der Kreisliga 
C gegen die SG Hallgarten II/Oestrich.  
 
3. Mannschaft: SG Hallgarten II/Oestrich – SVJ III 3:2 (1:0)  
 
Und erneut keine Punkte beim Angstgegner: Zum bereits dritten 
Mal in Folge muss die Dritte sich bei der SG Hallgarten geschlagen 
geben und wenn man die gesamte Spielzeit als Gradmesser 
nimmt, auch zurecht. Bereits nach 13 Minuten gingen die Gäste 
durch A. Much in Führung, dessen Flanke plötzlich immer länger 
wurde und letztlich im Tor einschlug. Der SVJ tat sich in der Folge 
sehr schwer im Spielaufbau und Kombinationsspiel und konnte le-
diglich ein paar Halbchancen kreieren. Highlights waren bis zum 
Pausenpfiff auf beiden Seiten eher Mangelware. Als Spreitzer kurz 
nach Wiederbeginn mit einem beherzten Solo zum Ausgleich (47.) 
traf, keimte kurz Hoffnung im Lager der blauen auf. Das Spiel war 
nun ziemlich ausgeglichen, doch erneut waren es die Gastgeber, 
die vor dem Tor eiskalt blieben. Als die Hintermannschaft auf Ab-
seits spielte, schob Wolf nach tollem Pass von Much locker ein 
(64.). Nun begann die beste Phase bei der Hansenbergelf und man 
erhöhte endlich die eigenen Offensiv-Bemühungen. Als Gretz zehn 
Minuten vor dem Abpfiff das 2:2 erzielte, witterte man sogar die 
Chance doch noch drei Punkte zu entführen. Kizele hatte sogar 
noch eine Rießenchance, jagte die Kugel aber über das Tor. So 
kam es wie es kommen musste, Hallgarten kam kurz vor Abpiff 
noch ein Mal gefährlich fürs Tor, traf erst den Pfosten und im 
zweiten Anlauf dann tatsächlich noch zum 3:2. Das rettende Ufer 
liegt somit bereits sechs Punkte entfernt und die „Dritte“ muss 
schleunigst aufpassen bei noch sechs ausstehenden Partien nicht 
komplett den Anschluss zu verlieren.  
 
 
Es spielten: Plänitz – Söhn, J. Freimuth, Hamann, Wagener – Kize-
le, Spreitzer, Mattner, Gretz – Scholz, B. Weiler.  
Wechselspieler: Yeni, Worf, Kaufmann.  
Tore: 1:0 Tobi Studer (12.), 2:0 Calbaza (19.), 2:1 Odrojin (41.), 3:1 
Tobi Studer (53.), 3:2 Odrojin (HE, 83.) , 4:2 Siegler 
(89.,Foulelfmeter).  
Vorlagen SVJ: 1:0 Eckball Siegler, 2:0 Tobi Studer, 3:1 M. Tietze, 
4:2 Foul an Tobi Studer.  
Gelbe Karten SVJ: J. Freimuth, Hamann, Wagener.  
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafen für J.Freimuth 
(90.+2) und Yeni (90.+4).  
Schiedsrichter: Wiechelt, Jascha (Essenheim), SpVgg 1886 Essen-
heim.  
 
Spielbericht der AH-Mannschaft des SV Johannisberg 1919 am 
10.04.2024 im Kreispokalhalbfinale gegen die SG Laufenselden  

 
Finaleeeeee…. Der SVJ zieht ins Alt Herren Kreispokalfinale ein 

und trifft am 09.05. 13:30 Uhr in Orlen auf den Sieger der Partie 

Eltville:Neuhof. Aber der Reihe nach. Mit Neucoach Max Merken, 

der ab Sommer als Trainer von Laufenselden nach Johannisberg 

wechselt, hatte das Spiel nochmal eine besondere Note. 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 
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 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Gut eingestimmt vom Coachduo Breckheimer/ Stoll begannen die 
Johannisberger sehr konzertiert. Hinten sicher stehen und vorne 
Nadelstiche setzen war die Devise. Die erste Chance im Spiel hatte 
bereits nach wenigen Minuten Oho, der durch einen langen Ball in 
Szene gesetzt wurde. Sein Schuss aus aussichtsreicher Position ging 
jedoch am Tor vorbei. Die Gäste aus Laufenselden agierten in der 
Anfangsphase oft mit langen Bällen, was jedoch für die Abwehrreihe 
keine Gefahr mit sich brachte. Ein katastrophaler Fehlpass der Gäste 
war es, der Rajkovic in 16er Höhe in gute Schussposition brachte. 
Sein Schuss konnte der Schlussmann zwar noch abwehren, doch 
gegen den Nachschuss war er machtlos. Mit der Führung im Rücken 
begannen die Johannisberger, den in dieser Saison besten Fußball zu 
spielen. Man spielte hinten sicher und setzte die Außen und Stürmer 
gut in Szene. Leider schaffte man es nicht, trotz aussichtsreicher 
Chancen durch Oho und Kurtz, das zweite Tor zu erzielen und ging 
mit einer knappen Führung in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit 
kam Laufenselden besser aus der Kabine als die Heimmannschaft, die 
sich erstmal nur noch aufs Verteidigen konzentrierte. Chancen waren 
jedoch auf beiden Seiten Mangelware. Jedoch wurde in der 50. Mi-
nute eine Unachtsamkeit der Johannisberger Hintermannschaft von 
Merken eiskalt ausgenutzt, indem er sich an Wagener vorbei 
kämpfte und mit einem satten Schuss ins lange Eck zum 1:1 verwan-
delte. Spätestens ab diesem Zeitpunkt begann das Spiel zu kippen. 
Laufenselden drückte weiter, doch die Johannisberger verteidigten 
leidenschaftlich. Als sich alle schon mental auf die Verlängerung ein-
gestellt hatten, hatte der SV Johannisberg noch eine Angriff in der 
Tasche. Simon spielte den vorne lauernden Kurtz an, der sich an dem 
Abwehrspieler vorbei schlängelte und mit links platziert ins Eck traf. 
Die über 100 anwesenden Zuschauer jubelten. Ab da warf Laufensel-
den nochmal alles nach vorne, ohne jedoch gefährlich zu werden.  
Fazit: Aufgrund der überragenden ersten Halbzeit und dem guten 
Teamspirit zieht der SV Johannisberg verdient ins Finale ein und hat 
die Chance, einen Titel nach Johannisberg zu holen. Die Mannschaft 
freut sich über jegliche Unterstützung. 
 
Es spielten: Breckheimer, Schneider, Hamann (Flossmann), Glock, 
Wagener, Oho, Simon, 
Konrad, Kranig(Prinz), Kurtz, Rajkovic (Füll), 
Tore: 1:0 Rajkovic, 1:1 Merken, 2:1 Kurtz 
Vorlagen: 1:0 keine, 2:1 Simon 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kreisliga C Rheingau-Taunus  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


